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Fahrradunfälle

Seien Sie Vorbild und üben Sie 
das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr! Merksatz: 
„Anhalten – Schauen – zügig 
Gehen“. Vorgesehene Überwege 
nutzen!
Kinder sollen auf dem Gehweg 
immer auf der dem Verkehr 
abgewandten Seite gehen. 

Richtigen, respektvollen Umgang 
mit Tieren üben. Verhaltensregeln 
aufstellen: gegenüber fremden 
Hunden zurückhaltend sein, erst 
schnuppern lassen, nicht von oben 
anfassen, nicht weglaufen. Kinder 
nicht mit Hunden allein lassen.

Verkehrsunfälle

Tierbisse

Sturz vom Hochbett

Hochbetten sind unfallgefährlich. 
Achten Sie auf das GS-Zeichen 
und Seitenschutz. Leiter fest mit 
Bett verbinden. Das ältere Kind 
sollte oben schlafen. 
Keine Gegenstände (z.B. Stuhl, 
Spielzeug) vor das Bett stellen. 

Gewöhnen Sie Ihr Kind frühzeitig 
an Bewegung im Wasser. 
Kind im und am Wasser immer 
in Reichweite beaufsichtigen. 
Schwimmhilfen sind nicht 
ertrinkungssicher. Schwimmen 
lernen ist ab 4 Jahren möglich.

Zeigen Sie Ihrem Kind den 
richtigen Gebrauch von Geräten 
und Werkzeugen (z.B. Messer, 
Schere, Streichhölzer) und lassen 
Sie es üben! Stecker von 
elektrischen Geräten direkt nach 
Gebrauch herausziehen.  
Fernhalten von Bohrmaschine, 
Sägen, Rasenmäher.

Ertrinken

Verletzungen durch Geräte

Üben Sie mit Ihrem Kind das 
Fahrradfahren auf verkehrsfreien 
Flächen! Das Fahrrad muss der 
Körpergröße des Kindes und der 
Sicherheitsnorm entsprechen 
(DIN EN 1645). 
Stets Fahrradhelm tragen. Auf 
refl ektierende Kleidung achten. 
Kinder unter acht Jahren müssen 
soweit vorhanden auf dem 
Gehweg fahren und beim 
Überqueren der Straße absteigen. 


